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KOMMENTAR ZUR  MAILÄNDER BÖRSE 
 
Zweigesichtige Woche, mit den Börsen, die in dem ersten Wochenteil à la Hausse und in 
dem zweiten à la Baisse waren und mit lauter negativen Wochensalden, mit Ausnahme von 
der Londoner Börse.  In Mailand verliert FT Star nur ¼ Punkt, während FT Mid Cap  um 1 ¼ 
Prozentpunkt nachgibt, FT All Share und FT Mib um über 1,5% und FT Mib Future um  1 ¾ 
Prozentpunkt.  In Europa lediglich London gewinnt einen halben Prozentpunkt, während 
Zürich und Frankfurt weniger als einen halben Punkt, DJ Stoxx50 mehr als 1% und Paris 
mehr als eineinhalb Prozentpunkt  verlieren.  In den USA verlieren die zwei Nasdaq über 
einen halben Prozentpunkt, Dow Jones 1% ca., und S&P500 fast 1¼  Prozentpunkt. 
In Asien verliert Hong Kong über einen halben Prozentpunkt und Tokio fast 2%.  
Der Euro nähert sich wieder dem Wert von 1.30$ und gewinnt mehr als 2% und die USA-
Währung verliert über 2 Prozentpunkte auch zum Yen, mit dem cross bei 86,45.  Dem Gold 
gelingt es, fast unverändert, mit 1209$  pro Unze  die Woche zu schließen.  Auch der Brent 
schließt mit Niveaus um diejenigen der vorangegangenen Woche mit 74,92$ pro Barrel.  
Der zehnjährige Bund gewinnt einen halben Punkt  und schließt mit 129,26.   
 
 
Im Detail nun  die Veränderungen der von uns  berücksichtigten Werte im Vergleich zur Vorwoche:  

 

Wert Schlusskurs vom 

       16.7.2010 

Schlusskurs vom 

9.7.2010 

Abweichung          
% 

FTSE All Share          20663 20985 -1,53 

FTSE Mib Future          20170 20530 -1,75 

FTSE Mid Cap                  22884 23169 -1,23 

FTSE Mib          20161 20479 -1,55 

FTSE Star          10575 10604 -0,27 

Cac            3500,16        3554,48 -1,53 

Dax            6040,27        6065,24 -0,41 

DJ Stoxx50            2404,88        2430,15 -1,04 

FT100            5158,85        5132,94 +0,50 

Smi            6184,37         6210,49 -0,42 

Dow Jones          10097,90      10198,03         -0,98 

S&P500            1064,88        1077,96 -1,21 

Nasdaq Comp            2179,05        2196,45 -0,79 

Nasdaq 100            1803,48        1814,79 -0,62 

Nikkei            9408,36        9585,32 -1,85 

Hang Seng          20250,16      20378,66 -0,63 

Euro/Dollar                   1,2920                   1,2637         +2,24 

 
 
Sehr widersprüchliche Woche, die mit negativen Salden abschließt, ohne jedoch das 
technische Szenario abzuändern, in dem die Minorkanäle, die kurzfristigen Trends, die 13-, 
21- und 55-Tage gleitenden Durchschnittlinien und die Parabolic à la Hausse gerichtet 
bleiben,  während das Bild mittel- und langfristig deutlich à la Baisse bleibt. 
 
  



 
 
 
 

Wir  zeigen  nun die aktuellen Extreme der   Baisse- und Haussekanäle in den entsprechenden 
Zeitspannen für die von uns berücksichtigten Werte an. 
 

Werte Primärer  

Baissekanal 

Sekundärer  

Baissekanal 

Minor  

Haussekanal  

FTSE Mib FUTURE 23100/17500 20800/16100 19100/21700 

FTSE Mib 23000/17700          20700/16200 19200/21800 

FTSE All Share 23500/18200 21300/17000 19700/22200 

 

Wir zeigen auch die  Widerstände und die Unterstützungen an, die die sinkenden und steigenden 
Trends kennzeichnen, bis zu deren Durchbruch. 

Werte Langfristiger 

Baissetrend 

Mittelfristiger 

Baissetrend 

Kurzfristiger 

 Haussetrend 

FTSE Mib Future 21825 20956 20054 

FTSE Mib 21910 21123 20042 

FTSE All Share 22419 21675 20573 

     



 
Vorige Woche schrieben wir „Nun hat sich ein extremer kurzfristiger Überkauf gebildet, 
welcher eine Pause bei dieser Rallye begünstigen könnte“. 
In der Tat, nach der Hausse-Fortsetzung in den ersten drei Sitzungen der von uns 
beobachteten Woche, konnte man in den letzten zwei Sitzungen beachtliche Senkungen 
beobachten, die notwendig waren, um die Überkauf-Oszillatoren in eine Neutralitätslage 
zurück zu versetzen. 
Der Weg nach oben wurde also plötzlich unterbrochen, aber er könnte alsbald wieder 
beginnen, wenn die Quartalsberichte, die nächste Woche veröffentlicht werden, es 
zulassen.  Wir glauben, dass diese Sommer-Rallye sich  in dieser letzten Juli-Dekade und 
in der ersten Hälfte August noch fortsetzen kann, bevor die Börsen mit der 
Baissebewegung von September/Oktober starten werden.  Wenn die Hausse stark genug, 
um sich fortzusetzen sein wird, kann Dax in Richtung 6100, 6200, 6350 und 6500 gehen, 
Dow Jones in Richtung 10200, 10500, 10700 und 11000 und FTMib in Richtung 20500, 
21000, 21500 und 22000. 
 
Wie üblich, folgt jetzt die Analyse der vier von uns beobachteten Werte. 
Der Euro stieg steil auf 1,30$. Der Primär- und der Sekundärkanal sind noch à la Baisse 
jeweils zwischen 1,47 und 1,14 und zwischen 1,3250 und 1,16, während der Minorkanal à 
la Hausse zwischen 1,2350 und 1,3150 ist.  Das Gold absolviert noch eine  Korrektur und 
versucht die Basis 1200/1210 zu konsolidieren. Der Primär- und der Sekundärkanal sind 
à la Hausse, jeweils zwischen 1175 und 1410 und zwischen 1170 und 1280, während der  
Minorkanal à la Baisse zwischen 1220 und 1160 ist.  Der Brent ist im Begriff, sich auf 
einem Wert über 75$ zu stabilisieren.  Der Primärkanal ist à la Hausse zwischen 72 und 
98, der Sekundärkanal ist à la Baisse zwischen 77 und 59 und der Minorkanal ist à la 
Hausse zwischen 74,50 und 80.  Der zehnjährige Bund konsolidiert weiter die erreichten 
Niveaus ein wenig unter 130.  Der Primär- und der Sekundärkanal sind à la Hausse, 
jeweils zwischen 124 und 136 und zwischen 128,20 und 133,50, während der Minorkanal 
à la Baisse zwischen 129,30 und 128 ist. 
 
Viel Erfolg und bis zum nächsten Montag! 
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